
Gruppenreise mit S&K Die Reiseinsel 

Kaufbeuren * Neugablonz 

 

Erlebnis Ecuador und Galapagos Inseln 

4 Tage Ecuador und 8 Tage Galapagos 

11.03. – 24.03.2023 

 

11.3.2023 Transfer ab Kaufbeuren zum Flughafen München und Flug mit  

KLM über Amsterdam nach Quito. 

Nach der Ankunft Transfer zum Hotel in Quito (ca. 1,5 Std.) 

12.3.2023 Quito-Stadtrundfahrt: Koloniale Altstadt und Äquator-Denkmal 

  Start 08.00 Uhr – Ende 16.00 Uhr 

Heute entdecken Sie Quito. Bereits 1978 erklärte die UNESCO die 

Altstadt der ecuadorianischen Hauptstadt als erste Stadt zum 

Weltkulturerbe. Quito hat die größte zusammenhängende koloniale 

Altstadt Südamerikas. Mit ihren vielen Sehenswürdigkeiten, 

kolonialen Stadthäusern, unzähligen Kirchen und Klöstern ist der 

Einfluss der katholischen Kirche noch heute unübersehbar. Sie 

beginnen den Rundgang im Herzen der kolonialen Altstadt auf der 

Plaza de la Independencia, auch Plaza Grande genannt. Hier 

können Sie das Treiben der Einheimischen beobachten, den 

Präsidentenpalast besuchen und durch die vielen kleinen Gassen 

schlendern. Weiter geht es zur Plaza San Francisco und zur 

pompösen Kirche La Compañia, deren Bau im Jahr 1605 vom 

Orden der Jesuiten begonnen wurde. Danach fahren Sie hoch auf 

den sogenannten Brötchen-Berg "Panecillo" für einen Rundblick auf 

die Stadt. Bei klarer Sicht kann man vor hier oben vier Vulkane 

sehen: Cotopaxi, Antisana, Cayambe und Pichincha. 

Später fahren Sie zum Äquatordenkmal „Mitad del Mundo" - der 

"Mitte der Welt“ am Breitengrad 0. Hier können Sie mit einem Bein 

auf der Nord- und dem anderen auf der Südhalbkugel stehen. 

Bei der privaten Stadtrundfahrt besuchen Sie zum Abschluss das 

interaktive Museum Intiñan, wo Sie an vielen Experimenten 

teilnehmen können: Kann man auf der Äquatorlinie ein Ei auf einem 

Nagel balancieren? Ändert sich die Fließrichtung des Wassers, wenn 

man auf unterschiedlichen Seiten der Linie steht? Außerdem bietet 

das Museum einen Überblick über die verschiedenen Kulturen und 

indigenen Völker Ecuadors. 

       

bitte wenden 



13.3.2023 Bergnebelwald Mindo und Umgebung 

  Start 08.00 Uhr – Ende 18.00 Uhr 

Bergnebelwald Mindo 

Am Morgen verlassen Sie Quito in nordwestlicher Richtung und 

erreichen nach einer knapp zweistündigen Fahrt den Nebelwald von 

Mindo. Wolken und Vegetation bilden eine faszinierende, manchmal 

magische Umgebung für eine Vielzahl von unterschiedlichen Kolibri- 

und Schmetterlingsarten. Besonders Vogelliebhaber kommen hier 

auf ihre Kosten, da in diesem Gebiet bereits mehrere hundert 

Vogelarten registriert wurden. 

Auf dem Weg halten Sie an und können die Fauna und Flora im 

Naturpark Alambí bewundern. 

Mit Ihrem Naturführer unternehmen Sie eine zweistündige 

Wanderung im Naturschutzgebiet Bellavista mit seinen Wasserfällen 

bis zur Bellavista Cloud Forest Lodge. Die Lodge bietet 

Naturliebhabern Einblicke in die Geheimnisse des Nebelwaldes mit 

Beobachtung von endemischen Vögeln, Orchideen und anderen 

Pflanzenarten. Im Restaurant der Lodge können Sie sich beim 

Mittagessen stärken und die geheimnisvolle Atmosphäre genießen. 

Am Nachmittag besuchen Sie die Schmetterling-Farm in Mindo oder 

Sie nehmen die Kabelfähre Tarabita über eine 530 Meter lange 

Schlucht ins Wasserfall-Naturreservat. Hier können Sie auf einer 

kurzen Wanderung viele kleine Wasserfälle und die tropische Natur 

genießen. Am Abend fahren Sie nach Quito zurück. 

14.3.2023 Cotopaxi, indigene Märkte & Rosen 

  Start 08.00 Uhr – Ende 16.00 Uhr 

Nationalpark Cotopaxi und Hacienda La Cienega 

Frühmorgens fahren Sie 80 Kilometer nach Süden zum Cotopaxi 

Nationalpark. Je nach Wetterlage und Werktag besuchen Sie 

zunächst einen der großartigen indigenen Märkte der Region (Pujilí, 

Saliciquí, Ambato oder Latacunga) und fahren dann in den Cotopaxi 

Nationalpark - oder umgekehrt. Der höchste aktive Vulkan der Welt 

ist seit August 2015 erwacht und spukt regelmäßig Asche in die 

Luft. Sie fahren hoch zur Hütte und machen eine schöne 

Wanderung mit Blick auf den Vulkan. Bei klarer Sicht ein grandioses 

Erlebnis. Zur Mittagszeit fahren Sie zur Hacienda Cienega, die schon 

Alexander von Humboldt begeisterte. Suppen sind hier die 

Spezialität. Die Hacienda ist heute ein Hotel und man atmet die 

historischen Ereignisse quasi ein. Der Garten ist sehenswert. 

Alternativ dazu können Sie auch noch die Hacienda San Agustín de 

Callo besuchen, die auf Inka-Mauern erbaut wurde. Auf Wunsch 

besuchen Sie direkt neben der Hacienda eine sehr schöne 

Rosenplantage - ein Exportschlager Ecuadors. Am frühen Abend 

fahren Sie nach Quito zurück. 

Zusätzliche Informationen 

Packliste:* Tagesrucksack* Warme, regen- oder windfeste Jacke* 

Sonnenschutzmittel / Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor / 

Sonnenbrille / Kopfschutz* Turnschuhe* Kopie vom Reisepass* 

Fotoapparat  



Informationen zu unserer Übernachtung in Quito: 

Masaya Hostel - Altstadt , Quito 

Privates Superior Zimmer - Frühstück – Inklusive W-LAN 

Masaya Hostel ist ein sehr geschmackvoll eingerichtetes Hostel, das 

sich im Herzen der Stadt befindet. 

Das ganz besondere Projekt kombiniert die Architektur aus der 

Region mit moderner Einrichtung und exzellentem Service. Im 

Masaya Hostel finden Sie jeglichen Komfort eines Qualitätshotels in 

der entspannten Atmosphäre eines Hostels. Es gibt komfortable 

Gemeinschaftsräume und wunderschöne private Zimmer. 

Das Masaya hat eine ideale Lage inmitten von Quitos Altstadt. Von 

hier sind es nur wenige Meter zu den wichtigsten 

Sehenswürdigkeiten des historischen Zentrums. In der Nähe 

befinden sich zahlreiche Geschäfte, mehrere Museen und 

Restaurants. 

Ausstattung: 

Bar & Restaurant 

Garten 

Geldschrank 

Haartrocker (bekommen Sie an der Rezeption) 

Dieses Hotel ist nicht für Personen mit eingeschränkter Mobilität 

geeignet. 

15.03.2023 Flug von Quito nach Baltra, Insel Santa Cruz 

Morgens um 05.00 Uhr geht zum Flughafen Quito und um 08.13 Uhr                              

fliegen wir von Quito nach Santa Cruz auf Galapagos. Anschließend                               

starten wir in den ersten Tag auf Galapagos und sind am Spätnachmittag                              

in unserem Hotel. 

Hochland und El Chato Reservat, Charles Darwin Station 

Sie werden von Ihrem Naturführer im Ankunftsbereich des 

Flughafens erwartet. Nach einer kurzen Bus- und Fährüberfahrt 

über den Itabaca-Kanal geht es mit dem Fahrzeug zum 

Schildkrötenreservat "El Chato", wo Riesenschildkröten in ihrer 

natürlichen Umgebung zu sehen sind. Nirgends werden die diesen 

Tieren so nahekommen (Mindestabstand beachten!) wie hier. 

Nach der Besichtigung fahren Sie nach Puerto Ayora und besuchen 

die Charles-Darwin Station. Hier erhalten Sie die Gelegenheit, mehr 

über die freundlichen Riesen zu erfahren, die Sie im El Chato 

Reservat getroffen haben. Hier erforschen Wissenschaftler aus der 

ganzen Welt die vielen speziellen Schildkröten-Unterarten, die auf 

den Galapagos-Inseln endemisch sind. Das Highlight des 

Forschungszentrums ist die Aufzuchtstation Fausto Llerena, in der 

Babyschildkröten in Vorbereitung auf ihre bevorstehende 

Freilassung in der Wildnis eine Schulung über Felsen, Äste und 

sandige Treppen absolvieren. 

         

bitte wenden 

 

 



Besucher verlassen die Station mit einem stärkeren Verständnis für 

die Schildkröten, Leguane und die Pflanzen der Inseln. Sie werden 

beeindruckt sein von den kleinen Schildkröten, oft nur in der Größe 

Ihrer Hand, die in den nächsten 100 Jahren wachsen werden und so 

groß werden wie die wilden Erwachsenen, die Sie heute Morgen 

gesehen haben! 

Nach der Besichtigung werden Sie zu Ihrem gebuchten Hotel in 

Puerto Ayora gebracht. Ihr Naturführer begleitet Sie bis zur 

Rezeption und hilft bei evtl. Unklarheiten. 

 

Zusätzliche Informationen 

Das Hochland von Santa Cruz hat ein überwiegend feuchtes Klima. 

Bitte denken Sie an dicke Strümpfe und Regenschirm/Regenjacke. 

Gummistiefel bis Größe 45 werden gestellt. 

16.03.2023 Insel Bartolomé & Sullivan Bay auf der Insel Santiago 

  Start 06.00 Uhr – Ende 18.00 Uhr 

In den mittleren Norden zum Wahrzeichen von Galapagos 
Ihr heutiger Tagesausflug führt Sie in einer Kleingruppe mit dem 

Schiff auf die Insel Bartolomé. Hier erwartet Sie eine faszinierende, 

mondähnliche Vulkanlandschaft, in deren Mittelpunkt eines der 

bekanntesten Fotomotive des Archipels steht: der Pinnacle Rock. 

Nach dem Aufstieg auf den höchsten Punkt der Insel haben Sie 

einen wunderbaren Blick auf die Felsnadel. Bei wolkenlosem 

Himmel eröffnet sich Ihnen von hier ein ebenso atemberaubender 

Blick über den westlichen Archipel. Während eines anschließenden 

Rundgangs entlang des Strandes sind oft Pinguine anzutreffen, mit 

denen Sie gemeinsam ein Bad im Meer nehmen können. Nach dem 

Mittagessen an Bord Ihres Ausflugsschiffes setzen Sie über zur Insel 

Santiago. Mit etwas Glück werden Sie dabei von Delfinen auf Ihrem 

Weg begleitet. Hier können Sie sich in der Sullivan Bay im Pazifik 

abkühlen. Die Unterwasserwelt lädt zum Schnorcheln mit Seelöwen, 

Meeresschildkröten und Weißspitz-Riffhaien ein. (Tagesablauf kann 

variieren, je nach Boot in umgekehrter Reihenfolge.) 

Zusätzliche Informationen 

Ausflugsziele können wetterbedingt oder durch Nationalpark- 

Reglementierungen ohne vorherige Ankündigung geändert 

werden. Diese Aktivität ist nicht für Personen mit eingeschränkter                             

Mobilität geeignet. 

Inklusive: 

Einfaches Tagestourboot  

Mittagessen und Snack an Bord 

Schnorchelausrüstung und Handtücher 

 

 

 

 

 



17.03.2023 Insel Seymour & Bachas Beach auf der Insel Santa Cruz 

  Start 08.00 Uhr – Ende 16.00 Uhr 

Am Morgen brechen Sie zum Hafen auf, um dort an Bord Ihres 

Schiffes für den heutigen Tagesausflug zu gehen. Die kleine Insel 

Nord Seymour ist eine der facettenreichsten Inseln des Galapagos- 

Archipels. Sie ist nur etwa zwei Quadratkilometer groß und vor 

allem wegen der intensiven Balzrituale vieler Prachtfregattvögel 

bekannt. Außerdem ist die Insel von großen Landleguan-, 

Meeresechsen- und Seelöwenkolonien beheimatet. 

Sie unternehmen in Ihrer Kleingruppe eine Wanderung durch die 

für die Insel charakteristische Buschlandschaft, auf welcher Sie 

neben den vielfältigen Tierarten auch die endemische Art des 

Balsabaumes entdecken können. Nach der etwa zweistündigen 

Inselerkundung kehren Sie auf Ihr Schiff zurück. Sie setzen zur 

Nordküste der Insel Santa Cruz über, wo Sie den Strand Las Bachas 

besuchen werden. Neben Blaufußtölpeln, Flamingos und 

Strandläufern werden Ihnen Meeresschildkröten begegnen, die hier 

ihre Eier ablegen. Sie haben die Möglichkeit, die faszinierende 

Unterwasserwelt beim Schnorcheln zu entdecken, am weißen 

Sandstrand zu entspannen oder an einer Lagune hinter der Bucht 

auf die Suche nach Flamingos zu gehen. Zurück in Puerto Ayora 

bleibt Ihnen noch genügend Zeit, die kleine Stadt auf eigene Faust 

etwas näher zu erkunden. 

Zusätzliche Informationen 

Ausflugsziele können wetterbedingt oder durch Nationalpark- 

Reglementierungen ohne vorherige Ankündigung geändert 

werden. Diese Aktivität ist nicht für Personen mit eingeschränkter                             

Mobilität geeignet. 

Inklusive: 

Einfaches Tagestourboot  

Mittagessen und Snack an Bord 

Schnorchelausrüstung und Handtücher 

18.03.2023 Tortuga Bay auf eigene Faust 

  Start 08.00 Uhr – Ende 11.00 Uhr 

Tortuga Bay 

Galapagos PRO-Empfehlung: Dieser Ausflug sollte in Ihrem 

Galapagos-Erlebnis nicht fehlen. Sie können auf eigene Faust 

losziehen. Nur wenige Orte im Galapagos-Nationalpark können 

individuell besucht werden. Ab 5 Personen schreibt der Nationalpark 

immer die Begleitung durch einen Naturführer vor. 

 

 

 

 

bitte wenden 

 



Zu Tortuga Bay: 

 

Der Weg zu dem herrlichen Sandstrand führt etwa 2,5 km durch 

einen Trockenwald. Sie spazieren vorbei an Lavaechsen und hören 

den Gesang der Spottdrossel. Den Strand erreichen Sie nach einer 

halben Stunde Fußweg. Sie müssen sich beim Parkwächter am 

Eingang eintragen und hinterher wieder austragen. Es ist nicht 

erlaubt, die Nacht am Strand zu verbringen. Am Strand befindet 

sich eine Halbinsel aus schwarzer Lava. Hier leben Blaufußtölpel und 

Meersechsen, die wegen ihrer dunkleren Farbe fast nicht zu 

erkennen sind. Am Ende des Strandes finden Sie den Weg zu einer 

ruhigen Bucht. Hier kann man bedenkenlos schwimmen und sogar 

Kajaks ausleihen, um den großen Rochen und Meeresschildkröten 

noch näher zu kommen. 

Öffnungszeiten Tortuga Bay: 06:00 - 17:00 Uhr täglich 

Informationen zu unserem Hotel 

Hotel Isla Azul, Puerto Ayora 

Standardzimmer - Frühstück  

Inklusive: 

W-LAN 

Klimaanlage 

Das ökologische Hostal Isla Azul befindet sich nur 400m vom Meer 

entfernt und lädt zum Verweilen ein. Gäste erleben hier eine ruhige 

und sichere Zeit, in der Sie sich wie zu Hause fühlen, mit sauberen, 

hellen Zimmern, guter Bettwäsche, leckerem Frühstück, Cafeteria 

im Freien und einer hygienischen Küche, die für jeden sichtbar ist. 

Die Anlage ist ausgestattet mit verschiedenen Sitzgelegenheiten und 

Hängematten, in welchen sich Gäste von langen Tagen erholen 

können. Des Weiteren stehen Pflegeprodukte wie Sonnencreme 

oder After-Sun Lotion zur Verfügung. 

Als ein nachhaltiges und umweltbewusstes Hotel wird das Wasser 

von Solarzellen erhitzt und Abwasser für die Bewässerung der 

Gärten gereinigt. Das Isla Azul spart Energie mit Hilfe von 

Energiesparlampen, Bewegungsmeldern und Klimaanlagen mit 

Invertern. Pflegeprodukte, Reinigungsmittel und Waschmittel sind 

biologisch abbaubar. 

Die 15 Zimmer 4 Suites sind in 3 verschiedene thematische Teile 

unterteilt. Sie finden komfortable und ebenerdige Zimmer im Casa 

Cedrela, tolle Ausblicke im Torre de Iguana und Platz für die ganze 

Familie in den Suites. Alle Zimmer sind ausgestattet mit 

Klimaanlage, Trinkwasser, großen Fenstern, privates Badezimmer 

mit Pflegeprodukten und Warmwasser Dusche. 

Check-in: 13:00 Uhr / Check-out: 10:00 Uhr 

 

 

 

 

 



19.03.2023 06.00 Uhr Transfer Santa Cruz Hotel – Santa Cruz Hafen (ca. 15 Minuten) 

  07.00 Uhr Abfahrt Santa Cruz Hafen – San Cristobal Hafen 

  Nach Ankunft auf San Cristobal Transfer zum Hotel auf San Cristobal. 

  Interpretationszentrum und „Cerro Tijeretas“ 

  Start 14.00 Uhr – Ende 18.00 Uhr 

Dieser Ausflug sollte in Ihrem Galapagos-Erlebnis nicht fehlen.                                            

Das auf San Cristóbal gelegene Interpretationszentrum des 

Nationalparks wurde in Zusammenarbeit mit dem Spanischen 

Wissenschaftszentrum gebaut. Es bietet einen sehr guten Überblick 

über die Galapagos-Inseln, die Entstehungsgeschichte und über die 

Flora und Fauna. Es erzählt darüber hinaus auch die Geschichte der 

ersten Siedler auf den Inseln. Es ist unweit vom Hafen entfernt und 

von dort gelangt man direkt auf den Weg zum Fregattvogelfelsen. 

Fregattvogelfelsen 

Genießen Sie eine einzigartige Wanderung hinauf zum "Cerro 

Tijeretas" - frei übersetzt: Fregattvogelfelsen. Wie der Name 

bereits verrät, beheimatet dieser Besucherpunkt unzählige 

Fregattvögel, die diesen Ort auch als Nistplatz wählen. Bestaunen 

Sie die "Piraten der Lüfte" mit ihren roten Kehlsäcken und 

schwarzem Gefieder. Wussten Sie, dass sie nicht ins Wasser 

eintauchen können und daher gezwungen sind, die Beute von 

anderen Meeresvögeln zu stehlen? Neben diesem Naturspektakel 

eröffnet sich Ihnen aber auch eine wunderschöne Aussicht auf die 

Dächer der Provinzhauptstadt Puerto Baquerizo Moreno und die 

zum vulkanischen Gestein kontrastreichen hellen Strände der Insel. 

20.03.2023 Leon Dormido & Punta Pitt 

  Start 07.30 Uhr – Ende 17.30 Uhr 

Die heutige Tour beginnt mit einer frühen Abfahrt auf der Valeria 

zum nordöstlichen Teil der Insel. Nach einer etwa einstündigen 

Fahrt erreichen Sie den Kicker Rock (auch bekannt als León 

Dormido). Ziehen Sie Ihre Schnorchelausrüstung an und entdecken 

Sie die Unterwasserwelt; Ihr Guide führt Sie durch diese 

fantastische Unterwasserwelt mit Fischen, Meeresschildkröten, 

Seelöwen, Hammerhaien Galapagueño-Haie, Adlerrochen und vieles 

mehr! Ein außergewöhnliches Erlebnis, in der Nähe der Wände 

dieses majestätischen Felsmonuments zu schwimmen. Auf dem 

Weg nach Punta Pitt wird ein köstliches Mittagessen serviert, 

während Sie zu diesem Ziel segeln und die Küstenlandschaft 

genießen. Sie landen in einer Bucht, die von einem grünen 

Sandstrand aus Mineralien gebildet wurde, die als Olivina bekannt 

sind. Und bewundern Sie die geologischen Formationen des Ortes. 

In diesem Gebiet kann man Folgendes beobachten Rotfußtölpel, die 

eine der größten Kolonien auf den Galapagos-Inseln bilden, aber 

Sie können auch Blaufußtölpel, Nazca-Tölpel und mehr sehen! Sie 

kehren zum Boot zurück und machen Sie sich bereit für die 

Erkundung der Unterwasserwelt von Punta Pitt, um tropische Fische, 

verspielte Seelöwen und Meeresschildkröten zu sehen.  

         bitte wenden 



Zum Schluss, kehren Sie in die Stadt zurück, wo Sie mit Getränken und                          

Snacks den Sonnenuntergang beobachten können.     

21.03.2022 Insel Lobos und Strand "Playa Ochoa" 

  Start 08.00 Uhr – Ende 14.00 Uhr 

Insel Lobos (Seelöweninsel) 

Heute entdecken Sie die Unterwasserwelt entlang der nördlichen 

Küste von San Cristobal. Sie fahren zur Insel Lobos, der 

"Seelöweninsel". Bestaunen Sie neben den zahlreichen Seelöwen 

aber auch die tapsigen Blaufusstölpel, die hier nisten und ihre 

Jungen aufziehen. Je nach Jahreszeit können Sie mit etwas Glück 

sogar den perfekt synchronisierten Balztanz der Küstenvögel 

bezeugen! 

 

Playa Ochoa (Ochoa Strand) 

Beim Schnorcheln am Ochoa Strand begegnen Ihnen hingegen 

Meeresechsen, Meeressschildkröten und viele verschiedene bunte 

Tropenfische.            

22.03.2022 Hochland von San Cristóbal und Puerto Chino 

  Start 09.00 Uhr – Ende 15.00 Uhr 

Lagune El Junco 

Im grünen Hochland von San Cristóbal befindet sich das 

landwirtschaftliche Herz der Insel. Hier wird Viehzucht, Acker- und 

ökologischer Obstanbau betrieben. Mitten in diesem Gebiet befindet 

sich der einzige Süßwassersee des gesamten Archipels. Die Lagune 

„El Junco“ wird ausschließlich von Regenwasser gespeist und hat ein 

Fassungsvolumen von 360.000 m³. Der See hat einen Durchmesser 

von rund 270 m und misst an seiner tiefsten Stelle 6 Meter. In der 

Trockenzeit sinkt der Pegel auf bis zu 1 Meter ab und in der 

Regenzeit läuft der See nicht selten über und bildet sogar einen 

kleinen Bach. Um den See herum wachsen eine Vielzahl 

endemischer Farne und Stauden, sowie die Miconia robinsoniana, 

ein auf der ganzen Welt nur hier vorkommender Endemit. 

 

Reservat La Galapaguera 

Im präriehaft anmutenden Hochland der Insel San Cristóbal liegt 

das Reservat „La Galapaguera“, eine Brutstation für 

Riesenschildkröten. Viele der gemütlichen Giganten bewegen sich 

hier frei in ihrer natürlichen Umgebung, suchen kühlende 

Schlammlöcher auf, verspeisen langsam kauend ein paar 

Grashalme oder ziehen gemächlich ihres Weges ohne von Ihnen 

Notiz zu nehmen. In dem trocken-tropischen Klima fühlen sich 

außer den Panzertieren auch Rubintyranne und Spottdrosseln wohl. 

 

Playa de Puerto Chino 

Ein Weg aus schwarzem Lavagestein führt Sie am Nachmittag an 

den Strand „Puerto Chino“. Sie spazieren den kleinen, weißen 

Strand entlang, fühlen den feinen Sand unter Ihren Füßen und 

atmen die frische, salzige Luft ein – Entspannung pur. 



 

Informationen zu unserem Hotel: 

Hostal Royal Galápagos Inn , Puerto Baquerizo Moreno 

4 × Standardzimmer - Frühstück  

Inklusive: W-LAN 

Das Hostal Royal Galápagos Inn ist ein einfaches Hotel in einem 

etwas kuriosen Bau und liegt ganz in der Nähe des Strandes 

Playa Mann. 

Die frisch renovierten Zimmer verfügen über einen schönen Blick 

auf den Strand und sind mit TV und eigenem Badezimmer 

ausgestattet. Zudem hat das Hostal Royal Bambu Inn eine sehr 

schöne Terrasse. Das Restaurant serviert lediglich Frühstück. 

Das "Centro de Interpretación" in Puerto Baquerizo Moreno befindet 

sich nur wenige Meter vom Royal Galápagos Inn entfernt und den 

Flughafen von San Cristóbal erreichen Sie mit dem Taxi in nur 5 

Minuten. 

Der Hotelbesitzer war mal Bürgermeister von Puerto Baquerizo 

Moreno und hat einige Jahre in Berlin gelebt. Er spricht noch etwas 

Deutsch. 

Ausstattung: 

Klimaanlage 

Terrasse mit Hängematten 

24-Stunden-Rezeption 

Pflegeprodukte 

Safe und TV 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

23.03.2023 Die Rückreise beginnt 

  Nach dem Frühstück machen wir uns auf den Weg zum Flughafen San Cristobal. 

24.03.2023 Ankunft in München 

  Transfer zurück ins Allgäu 

           bitte wenden 

 



 

Preis: 3.350 € im DZ pro Person zuzüglich Flüge  

(da die Flugpreise derzeit sehr schwankend sind, werden wir einen Gruppentarif anfragen. Derzeit 

liegt der Flugpreis bei ca. 1.500 €) 

  

Aufpreis EZ 890 € 

 

Leistungen: 

 4 Nächte Ecuador und 8 Nächte Galapagos-Inseln mit Inselhopping 
 Inlandsflüge 
 Deutschsprachig geführte Ausflüge wie ausgeschrieben 
 Unterbringung in einfachen, aber sehr schönen Hotels der 2 – 3 Sterne Kategorie 
 Übernachtung/Frühstück 
 Sonstige Verpflegung laut Programm 
 Sämtliche Transfers in Ecuador und auf den Galapagos-Inseln 

 
 
Fakultativ: 
 

 Aufpreis für 3 Sterne plus Hotels auf den Galapagos-Inseln im DZ 840 €/EZ 1.480 € 
 Aufpreis für eine Verlängerung auf der Insel Isabela 4 Nächte im                              

DZ 1.099 €/EZ 1.650 € 
 Aufpreis für 3* plus Hotel (Isabela Beach House) im DZ 225 €/EZ 530 € 
 Galapagos – Nationalpark – Gebühr (aktuell 120 USD pro Person) 

   

 

   

Ausführliche Informationen erhalten Sie bei uns: 

      Hafenmarkt 9, 87600 Kaufbeuren, Tel. KF-909300 

      Gablonzer Ring 12, 87600 Neugablonz, Tel KF- 98008 

www.sk-reiseinsel.de  

Email: kaufbeuren@sk-reiseinsel.de 

 

 

       

 

http://www.sk-reiseinsel.de/

